
Buchbesprechungen
Reimund Haas/Jürgen Bärsch Hgg Chrıisten der Ruhr Aschendorftff Verlag,
unster 2014 286 Abb geb
Zum üUunften Male egen die Herausgeber Haas un ärsch inle Sammlung
VO  - Biographien VOT, die 111e 1e christlichen Engagements rge-
biet belegen der bewährten ansprechenden Darstellung, die aus den letz-
ten Bänden ekann 1ST werden die cablı recherchierten un verstan!  iıch
dargestellten Lebensbilder dem Leser prasentiert Persönlichkeiten aus
dem bis 21 ahrhundert werden mı1t ext und Bild VOIL ugen geführt
und ZCISCN eindrücklich WI1Ie das irken VO  5 FEinzelnen die Kirche leitet

un gestaltet el werden sowochl Geistliche als auch Lalen, neben
15 Männern mıi1t Fürsorgerin Lulse 1r un chwester Agnes Zepter auch
WEel Frauen, den ICs

rst auf den zweıten 1C jedoch auf ass die Herausgeber mıiıt
diesem Band die ursprüngliche Zielsetzung der el „Christen der
Ruhr“ wesentlichen urn verlassen en [)as Vorwort Band
der Reihe hatte betont ass „die ökumenische un die Jahrhunderte urch-
schreitende Konzeption allgemein posıtıve Zustimmung gefunden hat“ Die
ökumenische Konzeption 1ST mıt dem vorliegenden Band jedoch leider
weitestgehend verloren edigli en Beitrag VO  5 sgar Franz
dem eologen un! Liederdichter Philipp Nicolai steht reprasentalLv für das
evangelische Leben der Ruhr owohl das Vorwort als auch das Geleit-
wort des Generalvikars des Bistums Essen Klaus Pfeffer, lassen keinen WwWel-
fel daran, ass nunmehr die arstellung VO  - „gläubig-engagierten
atholiken Ruhrgebiet auch CHUSCI Ordensleute un Priester der
ersten (Generation uUunlseTiTes Bistums geht

Es WAarTe sicherlich falsch dieser Stelle ber die Gründe für diese TEeUe

Ausrichtung spekulieren 1elmenr ollten WIT u1ls agen ob mıt den
den letzten anden bisher dargestellten evangelischen Biographien die
des evangelischen Lebens Ruhrgebiet schon erschöpfend dargestellt WOTI-
den ist Gibt nıicht noch viele evangelische Lebensbilder die schon ange
auf e Aufarbeitung warten? Hat UuIlseie evangelische Kirchenges  ichts-
landschaft nicht auch kompetente Autorinnen un Autoren bieten die
welılıtere Beıtrage dieser ansprechenden Reihe beitragen könnten? Diese
dürfen sich sicherlich aufgefordert en, sich stärker der esta  ® der
anı beteiligen!

Es WarTe bedauerlich WEelIll folgenden Bänden VO  . denen hoffentlic!
och erscheinen dieser Band eingeschlagene Weg fortgesetzt
würde. 1elmenNnr ist hoffen, ass der nächste Band wieder die Vo Viel-
falt des christlichen Lebens der Ruhr den C nımmt. Vielleicht mıiıt
1nem chwerpunkt auf Menschen, die sich für die Okumene i Ruhrgebiet
engaglert haben?
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